
WANDERN 

Kräuterwanderungen 
Bei einem entspannten Spaziergang mit der 
Kräuterexpertin Ricki Zenz lernt man typische 
Pflanzen der Saison und ihre Verwendungs- 
und Verarbeitungsmöglichkeiten kennen.
Termine und Themen:
Sa, 11. April: „Frühlingskräuter“
Sa, 16. Mai: „Hollerbusch mit seinen Kumpanen“
Sa, 27. Juni: „Sommerkräuter“
Sa, 14. August: „Kräuterweihe“
Sa, 10. Oktober: „Herbstpflanzen“
Zeit: 10–12:30 Uhr; 14. 8.: 17–19 Uhr
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 18. April: Geologisch-botanische Buch-
kogelwanderung. Geführte Wanderung mit 
dem Geologen Mag. Hartmut Hiden und dem 
Biologen Christopher Hohl. Route: Badesee 
Wildon – Schloss Schwarzenegg – Steinbruch 
am Buchkogel – Buschenschank Bockmoar 
Zeit: 10–14 Uhr
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 2. Mai: Natur erleben bei einem Wald- und 
Wiesenspaziergang mit der Waldpädagogin
Daniela Kleinschek. Bei dieser leichten Wan-
derung in der Region Hengist tauschen Sie 
sich über Wissenswertes über das Ökosystem 
Wald aus.
Zeit: 10–13 Uhr 
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 12. September: Weingartenspaziergang 
„Kultur & Natur“. Erfahren Sie von der Natur- 
und Landschaftsvermittlerin Elisabeth Fink 
Wissenswertes über den biologischen und 
konservativen Weinbau sowie über die süd-
steirische Weingartenlandschaft.
Zeit: 14–16:30 Uhr 
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 26. September: Geologisch-historische 
Wanderung von Aflenz nach Retznei. Bei 
einer Wanderung vom Aflenzer Steinbruch 
(Besichtigung des Römersteinbruchs) über 
die Sulmleitn bis nach Retznei (Besichtigung 
des Schauraums Villa Retznei) und retour über 
Unterlupitscheni erfahren Sie Wissenswer-
tes über diese sowohl geologisch als auch 
archäologisch-historisch bedeutende Region.
Treffpunkt: 10 Uhr Parkplatz Römersteinbruch 
Aflenz / Ende: ca. 16 Uhr
Kosten: EUR 12; Mitglieder: EUR 10 
Anmeldung unter 0676 53 00 575

Sa, 17. Oktober: Geologische Wanderung 
mit Mag. Hartmut Hiden. Route: Weitendorfer 
Steinbruch – Faltikögerl – Kuketz – Kainach
Zeit: 10–13 Uhr 
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

So, 18. Oktober: Pilzwanderung inkl. Ver-
kostung. Nach der dreistündigen Wanderung
mit dem Pilzexperten Gerhard Rottenmanner 
kredenzt Manfred Trummer vom Gasthaus 
Wurzingerhof ein zehngängiges Pilzdegusta-
tionsmenü. Zeit: 12–19 Uhr 
Kosten für Wanderung und Degustations-
menü: EUR 70; Mitglieder: EUR 65
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 14. November: Die Tier- und Vogelwelt am 
Wildoner Schlossberg. Geführte Wanderung 
mit der Biologin und Ornithologin Mag.a Roya 
Payandeh. Zeit: 13–15 Uhr
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575

NATUR

Sternenabende mit dem Amateurastronom 
Klaus Tschernschitz beim Buschenschank 
Bockmoar in Wildon. 
Heuer werden die Sternenabende kurzfristig 
nach Wetterlage und Aktualität astronomi-
scher Ereignisse angesetzt.
Geplant sind Sternenabende einmal pro Monat 
beginnend im April. 
Die Termine werden kurzfristig unter
www.hengist.at, auf Facebook unter KPHengist 
und auf Instagram unter klaustschernschitz 
bekanntgeben.
Infos: 0650 83 10 526 (Klaus Tschernschitz)

Mi, 29. April: Faszination Vögel
Vogelbeobachtung am Stausee Gralla mit
der Ornithologin Mag.a Roya Payandeh.
Zeit: 14–16 Uhr 
Kosten: EUR 10; Mitglieder: EUR 8;
Kinder/Jugendliche gratis 
Anmeldung: 0676 53 00 575

So, 31. Mai: Tag des offenen Bienenstocks 
des Bienenzuchtvereins Wildon und Umgebung 
am Naturhof Rosmann in Bachsdorf. Ein Tag 
rund um Bienen, Honig & Handwerk. Entde-
cken – Staunen – Probieren!!!
Achtung: Für Bienengiftallergiker ist die
Veranstaltung nicht geeignet!
Zeit: 9–12 Uhr 
Ort: Naturhof Rosmann, Bachsdorferstraße 59, 
8403 Lebring-St. Margarethen
Keine Anmeldung notwendig! 
Infos: 0664 94 43 496 (Naturhof Rosmann)
Veranstaltung entfällt bei Regen!

Sa, 27. Juni, 25. Juli, 19. September,
10. Oktober: Fossilien suchen und präparieren 
mit dem Paläontologen Mag. Hartmut Hiden. 
Nach Besuch einer Fossilfundstelle können die 
geborgenen Fossilien unter Anleitung mit dem 
beigestellten Präparierwerkzeug freigelegt und 
konserviert werden.
Zeit: 10–16 Uhr 
Kosten: EUR 15; Mitglieder und Kinder/Jugend-
liche: EUR 12 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 11. und So, 12. Juli: Tag der offenen 
Gartentür im Ladies Garden in Wildon. Seit 
über 20 Jahren entsteht dieser 4000 m2 große, 
vielfältige Garten von Claudia Obersteiner und 
Ingrid Rumpf am Buchkogel in Wildon. Neben 
Hortensien als Schwerpunkt bieten Wald-
garten, Biotop und Rosenbereiche naturnahe 
Rückzugsorte. Zusätzlich zu den namensge-
benden Frauenköpfen laden viele Kunstobjekte 
und liebevoll gestaltete Platzerln ein.
Zeit: Sa: 12–18 Uhr; So: 10–17 Uhr
Ort: Bockbergweg 8, Wildon (Parkmöglichkei-
ten vorhanden!)
Infos: 0650 46 20 791
Eintritt: freiwillige Spende!

Sa, 18. Juli: Goldwaschen 
Unter fachkundiger Anleitung des renom-
mierten Goldwäschers Heimo Urban wird 
man in wenigen Schritten mit dem Prinzip des 
Goldwaschens vertraut gemacht und kann 
anschließend Goldflitter aus dem Murschotter 
bei Lang waschen.
Beginn: 10 und 13 Uhr / Dauer: 2 Stunden 
Kosten: EUR 10; Mitglieder und Kinder/
Jugendliche: EUR 8 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

KURSE
Sa, 18. Juli und 22. August: Schreibspazier-
gang am Wildoner Buchkogel mit der Waldpä-
dagogin und Autorin Dr.in Daniela Kleinschek. 
Bewegung und Natur erleben, die eigene Krea-
tivität entdecken, der inneren Stimme zuhören 
und aufschreiben, was sie erzählt.
Zeit: 10–14 Uhr
Kosten: EUR 30; Mitglieder: EUR 25 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575 

Sa, 25. Juli: Obstbaumschnittkurs. Im 
Sommerkurs mit Thomas Baier werden die 
Grundlagen des naturnahen Obstbaumschnit-
tes anschaulich vermittelt: Pflanzschnitt, 
Erziehungsschnitt, Erhaltungsschnitt von 
Obstbäumen im Hausgarten. 
Zeit: 9–12 Uhr 
Kosten: EUR 12; Mitglieder: EUR 10 inkl. klei-
nem Imbiss 
Ort: Blütenweg 3, Wundschuh 
Anmeldung: 0676 53 00 575 

Fr, 16. Oktober: Einführung in die Haus- und 
Hofforschung mit Mag. Franz Jäger im Stei-
ermärkischen Landesarchiv. Jedes alte Haus 
birgt seine eigene Geschichte. Manches weiß 
man noch vom Hörensagen der Eltern oder 
Großeltern. Doch wer waren die Vorbesitzer 
bzw. Vorfahren? Antworten geben neben dem 
Grundbuch und den Katastern Urbare und 
Stiftregister sowie Kauf- und Heiratsbriefe, 
Inventare und Steuerlisten verschiedener 
Jahrhunderte, die präsentiert und erläutert 
werden.
Zeit: 13:30–16 Uhr 
Ort: Karmeliterplatz 3, Graz 
Anmeldung bis 8. Oktober unter 0676 53 00 575

KURSE MIT DR. HEINRICH
KLINGENBERG (URANIA GRAZ)

Dienstag, 3., 10., 17. und 24. November: 
Familienforschung im Internet: Wer waren 
meine Vorfahren und wo kommen sie her? Wie 
lebten sie? Die Neuen Medien eröffnen nahezu 
ungeahnte Möglichkeiten. Das Seminar gibt 
Antworten auf die Fragen: Was ist Ahnenfor-
schung/Familiengeschichte? Wie fange ich an? 
Wo finde ich was? Richtig recherchieren im 
Internet – Relevante Quellen – Genealogische 
Computerprogramme als unverzichtbares 
Hilfsmittel …

Donnerstag, 5., 12., 19. und 26. November: 
Kurrent lesen lernen für AnfängerInnen. In 
diesem Kurs werden Sie anhand einfacher 
Beispiele mit dem Lesen der Kurrentschrift 
vertraut gemacht. 

Zeit: jeweils 18:30–20:30 Uhr
Kursort: Hengist-Haus, Am Dorfplatz 27,
Weitendorf bei Wildon
Kosten je Kurs (4 Abende): EUR 65; Mitglieder: 50 
Anmeldung bis 19. Oktober unter 0676 53 00 575

KURSE MIT RICKI ZENZ

 

Sa, 16. Mai: Kosmetik aus der Natur. Aus 
wenigen natürlichen Rohstoffen ist eine Haut-
pflege nicht nur schnell und leicht hergestellt, 
sondern gelingt auch zuhause. Nach einer 
theoretischen Einführung mit vielen Tipps wer-
den im Praxisteil 4 Produkte zum Mitnehmen 
darunter ein Duschshampoo hergestellt.
Zeit: 14–18 Uhr. Kosten: EUR 65; Mitglieder: 
EUR 60 inkl. Material, Produkte, Skript

Sa, 19. September: Naturseifen für Anfänger 
und Wiedereinsteiger. Mit dem Rüstwerkzeug 
aus Theorie und Praxis ausgestattet, gelingt 
das Seifensieden auch zu Hause. 
Zeit: 14–18 Uhr. Kosten: EUR 75; Mitglieder: 
EUR 69 inkl. Material, Skript und 500 g Seife

Sa, 10. Oktober: Wurzeln & Knollen. Schon 
seit alters her werden sie in Küche und 
Volksheilkunde verwendet. Wir beleuchten 
zahlreiche Verarbeitungs- und Verwendungs-
methoden und stellen praktisch vier Zuberei-
tungen her.
Zeit: 14–18 Uhr. Kosten: EUR 65; Mitglieder: 
EUR 60 inkl. Material, 4 Produkte, Skript

Sa, 24. Oktober: Die Kultur des Räucherns
Seit tausenden von Jahren wird geräuchert. Im 
theoretischen Teil behandeln wir u. a. die Kul-
turgeschichte, Brauchtumskultur, verschiede-
ne Arten der Herstellung, regionale Pflanzen. 
Im Anschluss stellt jeder Räucherkugeln und 
zwei eigene Mischungen her.
Zeit: 14–18 Uhr. Kosten: EUR 65; Mitglieder: 
EUR 60 inkl. Material, Produkte, Skript

Sa, 7. November: Nadelbäume in Küche & 
Volksmedizin. Die Verwendung von Tanne 
oder Fichte in Kulinarik und Volksmedizin und 
ihre sichere Bestimmung werden u. a. in der 
Theorie beleuchtet. Praktisch werden drei 
Produkte hergestellt.
Zeit: 14–17 Uhr. Kosten: EUR 55; Mitglieder: 
EUR 50 inkl. Material, Produkte, Skript

Kursort: Hengist-Haus, Am Dorfplatz 27,
Weitendorf bei Wildon
Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn unter 
0681 20 30 74 78
www.freddashummelwiese.at

KURSE MIT ANNETTE MONSCHEIN-
PIMESHOFER 

Sa, 11. April und 17. Oktober: Fermentieren 
Praktischer Kurs mit der Herstellung von
Sauerkraut, Kombucha und Co.
Zeit: 10–14 Uhr / Ort: MS Lebring*
Kosten: EUR 75; Mitglieder: EUR 70 inkl.
Materialkosten und Kostproben für zu Hause

Mi, 14. Oktober: Gestalten mit Ton. Erkunden 
des Materials – Daumendrucktechnik – Wulst-
technik – Texturen erzeugen – Formen (Kugel, 
Becher, Teller, ...)
2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 Uhr 

Mi, 11. November: Geschenke aus Ton. Kre-
ative Gestaltung (von Apfelbräter, Duftlampe, 
Teelicht, Salbenstövchen oder Räucherschale) 
2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 Uhr 

Kursorte bei Anmeldung unter 0664 48 14 707 
oder bebafink@gmail.com
Kosten: EUR 41 / Mitglieder EUR 36 /
Kinder EUR 22 (exkl. Material)
Kosten Kurse „Ton“: EUR 47 /
Mitglieder EUR 42 / Kinder EUR 24
(exkl. Ton und Brennservice)

KURSE MIT REGINA GADY (ATELIER 
FÜR IKONEN UND KUNSTHANDWERK) 

6.–8. November: Die alte Kunst der Buch-
malerei. Farben werden aus natürlichen Farb-
pigmenten und Eitempera hergestellt. Gemalt 
wird auf Büttenpapier. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich
Zeit: jeweils 10–17 Uhr 
Kosten: EUR 210; Mitglieder: EUR 180 plus
EUR 10 Materialkosten 

13.–15. und 20.–22. November: Die Weihnachts-
ikone in der byzantinischen Tradition. In 
diesem praktisch-theoretischen Kurs erlernen 
Sie die Ikonenmalerei nach den traditionellen 
Regeln der byzantinischen Malerei und wir 
vertiefen die Symbolik der Darstellung der 
Geburt Christi aus den ersten Jahrhunderten.
Zeit: jeweils 10–17 Uhr 
Kosten: EUR 420; Mitglieder: EUR 380
plus EUR 90 Materialkosten 

Anmeldung unter 0699 16 00 41 00 bis eine 
Woche vor Kursbeginn!
Weitere Kurse unter www.ikonenkunst.at
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KULTUR
Sa, 25. April: Führung durch das Atelier für 
Ikonen und Kunsthandwerk in Lebring.
Regina Gady, die sich seit Jahren mit der Kunst 
der Ikonenmalerei und Vergoldung beschäftigt, 
führt durch ihr Atelier und gibt einen Einblick
in ihre Arbeit. 
Zeit: 10:30–12 Uhr 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575

Sa, 9. Mai: 6500 Jahre Hornsteinabbau im 
Becken von Rein. Mit Mag. Daniel Modl vom 
Universalmuseum Joanneum, Kurator der 
Ausstellung im „Stein.Zeit.Museum Stift Rein“, 
unternehmen Sie einen Rundgang durch das 
Museum und Stift sowie eine kleine Wande-
rung zum nahegelegenen Hochfeld, über das 
sich einstmals der Hornsteinabbau aus der 
Jungsteinzeit erstreckte.
Zeit: 10–15 Uhr 
Kosten: EUR 15; Mitglieder: EUR 12 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575

Sa, 30. Mai: Schlösserexkursion mit dem 
Historiker Dr. Gernot Obersteiner. Besichti-
gung des Schlosses Lannach (außen) und des 
Gallerhofes in Dobl-Zwaring.
Zeit: 13–17 Uhr 
Kosten: EUR 10; Mitglieder: EUR 8 
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575

Sa, 13. Juni: Busexkursion „Unteres Lavanttal 
und Jauntal“ mit dem Kärntner Historiker
DDr. Peter Wiesflecker. St. Andrä (Wallfahrts-
kirche Maria Loreto, Domkirche) – Benedik-
tinerstift St. Paul – Bleiburg (Werner-Berg-
Museum) – Stift Eberndorf 
Kosten: ca. EUR 100; Mitglieder: EUR 90
(Busfahrt, Eintritte, Führungen)
Anmeldung bis 11. Mai unter 0676 53 00 575

Sa, 3. Oktober: Wildoner Marktspaziergang 
mit dem Historiker Dr. Gernot Obersteiner und 
dem Ansichtskartensammler Willi Lechner.
Zeit: 14–17 Uhr
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5
Treffpunkt bei Anmeldung unter 0676 53 00 575

Barockgartenführungen in der Hammer-Villa. 
Besitzer Johann Hammer führt durch die 
prächtige Gartenanlage der sog. Hammer-Villa 
und erzählt Interessantes zur Entstehung der 
Gesamtanlage am Fuße des Buchkogels.
Termine: 13. Juni, 4. Juli, 29. August
Beginn: 17 Uhr / Kosten: EUR 10
Anmeldung und Infos unter 03452 82 486 
(Schuhhaus Hammer) 

Spezialtermine: 
Sa, 29. August: Führung bei Vollmond.
Beginn: 20 Uhr. Kosten: EUR 15
Sa, 5. September: Konzert der Band Wagers-
feld „Nebraska“. Beginn: 15 Uhr. 
Kosten: Führung & Konzert: EUR 30 

Die Gemeinden Hengsberg, Lang, Lebring-St. Margarethen und Wildon liegen in einem Kerngebiet 
steirischer Geschichte an mittlerer Mur, Kainach und Laßnitz. Vor über 6500 Jahren siedelten 
hier die ersten Bauern der nachmaligen Steiermark, und seither ist fast jede Kulturepoche ver-
treten, sei es durch archäologische Funde oder historische und kunstgeschichtlich interessante 
Gebäude und Denkmale. Dazu kommen einzigartige Fundplätze aus der Erdgeschichte. Zur Erfor-
schung, Bearbeitung und Präsentation dieses wertvollen historischen Erbes der Region Hengist 
über ihre Grenzen hinaus haben sich die vier Gemeinden zum Kulturpark Hengist zusammenge
schlossen. 

In der zweimal jährlich erscheinenden Zeitschrift „Hengist-Magazin“ werden die archäolo-
gischen, historischen, volkskundlichen und naturwissenschaftlichen Forschungsergebnisse 
leicht verständlich und reich illustriert aufbereitet. Mitglieder des Vereines Kulturpark Hengist 
erhalten das Magazin kostenlos zugesandt. 

Der Hengist-Kulturwanderweg verbindet die vier Hengist-Gemeinden und führt an den
Sehenswürdigkeiten wie Kirchen, Schlössern, archäologischen Fundplätzen und geologischen 
Besonderheiten vorbei. Die informativen Text- und Bildtafeln an den über 60 Stationen sollen 
das Interesse an der heimischen Kultur wecken. Der Hengist-Kulturwanderweg bietet die
einzigartige Möglichkeit, sowohl die geologische als auch die historische Entstehung der 
Steiermark in einer Kleinregion zu erleben! 

Kulturpark Hengist / Am Dorfplatz 27 / 8410 Wildon/Weitendorf
Telefon 0676  53 00 575 / info@hengist.at / www.hengist.at
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Sa, 20. Juni: Kreative Sommerkränze.
Gemeinsames kreatives Gestalten eines 
Sommerkranzes mit Schätzen aus der Natur.
Zeit: 10–13 Uhr / Ort: Hengist-Haus*
Kosten: EUR 59; Mitglieder: EUR 54 inkl. Natur-
material, exkl. Bänder, Kranz und Co.

Di, 29. September: Meine Hausapotheke für 
den Winter – für Körper, Geist und Seele.
Zeit: 19–21 Uhr / Ort: Hengist-Haus*
Kosten: EUR 59; Mitglieder: EUR 54
inkl. Handout und Proben

Sa, 14. November: Filzen „Geschenke für die 
Weihnachtszeit“. Nadelfilzen mit pflanzenge-
färbter Schafwolle.
Zeit: 10–13 Uhr / Ort: Hengist-Haus*
Kosten: EUR 64; Mitglieder: EUR 59
inkl. Material für ein mittelgroßes Stück

Sa, 28. November: Kreatives Gestalten mit 
Kalligraphie, Handlettering & Co.
Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Zeit: 10–12 Uhr / Ort: Hengist-Haus*
Kosten: EUR 43; Mitglieder: EUR 48 inkl. 
Material

*Kursorte: Hengist-Haus, Am Dorfplatz 27, 
Weitendorf bei Wildon / Mittelschule Lebring, 
Bahnhofstraße 24, Lebring
Anmeldung bis eine Woche vor Kursbeginn 
unter 0676 92 67 843 
www.lebensfreude-mit-annette.at

KURSE „NATUR UND KUNST“ MIT 
BEBA FINK

Mi, 15. April: Kräuter- und Blumenschilder 
aus verschiedenen Materialien (Ton / Holz / 
Metall / Kork / Stein) gestalten 
2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 Uhr 

Di, 12. Mai: Stoffdruck „Blüten“ – Motive 
und Vorlagen direkt aus der Natur. Servietten, 
Tischtuch, Tischläufer, etc. Versch. Techniken 
(Model, Stencil, Direktdruck, Walzen, ...)
2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 Uhr

Do, 25. Juni: Papier-Schöpfen – Handge-
schöpftes Papier mit Blüten, Gräsern, Blättern, 
Samen etc. / 2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 
Uhr (Outdoor Workshop)

Mi, 23. September: Natur-Malmittel. Herstel-
lung von natürlichen Farben und Malmitteln 
aus Pflanzen und Erden und ihre Anwendung 
auf Papier und Stoff
2 Termine: 14:30–17:30 und 18–21 Uhr

Wanderungen entfallen bei Regen!

Wanderungen sind für Kinder und
Jugendliche gratis!
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	 2.	 Urgeschichtliche und spätantike Funde
	 3.	 Wildoner Schlossberg
	 4.	 Der Wildoner Berg
	 5.	 Geologie des Wildoner Berges
	 6.	 Archäologie am Wildoner Berg
	 7.		 Weinbau am Hengist
	 8.		 Pfarrkirche St. Maria Magdalena
	 9.		 Das Burgfriedkreuz
	10.		 Die Wildoner Murbrücke
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N 	 1.	 Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen
	 2.	 Das Flusskraftwerk Lebring
	 3.	 Schloss Murstätten
	 4.	 Bachsdorf
	 5.	 Der Teufelsgraben
	 6.	 Das Landgerichtskreuz
	 7.	 Der Militärfriedhof von Lebring/Lang
	 8.	 Römische Straßenkreuzung
	 9.	 Pfarrkirche St. Margarethen
	10.	 Das alte Posthaus zu Lebring
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	 1.		 Gemeinde Weitendorf
	 2.		 Schotterterrassen und Mammut: Zeugen der Eiszeit
	 3.		 Der Vulkan von Weitendorf / Wasser, Feuer und Basalt
	 4.		 400 Millionen Jahre alte Gesteine von jenseits des Äquators:
			  Die „Kuketz-Insel“
	 5.		 Lichendorf
	 6.		 Ein Friedhof aus der Urgeschichte
	 7.		 Kainach bei Wildon
	 8.		 Schloss Schwarzenegg
	 9.		 Neudorf ob Wildon
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	 1.	 Gemeinde Hengsberg / Pfarrkirche St. Laurentius
	 2.	 Eine Landschaft entsteht: Vom tropischen Meer zum Murtal
	 3.	 Leben im Schlamm: Eine Meeresbucht vor 15 Millionen Jahren
	 4.	 Riffe, Haie und Vulkane: Die Mittelsteiermark vor 15 Millionen Jahren
	 5.	 Das Laßnitztal zur Römerzeit
	 6.	 Die „Schatzmühle”
	 7.	 Die Mineralquelle von Hengsberg: Das Erbe des Weitendorfer Vulkans
	 8.	 Das Eisenerzvorkommen am Kuketz: Eine untypische Erzlagerstätte
	 9.	 Das „Faltikögerl”
	10.	 Römerzeitliche Hügelgräber

Hengsberg:
Kainachtal-Runde 1 / 2 / 8 / 9 / 10
Gehzeit: 2,5 h / ca. 7 km

Laßnitztal-Runde: 1 / 2 / 3 / 4 /
7 / 5 / 6 / 7 
Gehzeit: 4 h / ca. 13 km

Lebring-St. Margarethen:
Teufelsgraben-Runde
1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 7 / 8 
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 10 km

Buchkogel-Runde
1 / 9 / 5 / 6 / 10
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 10 km

Wildon: Wildoner Kulturwanderweg
1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 7 / 8
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8 km

Stocking:
Stocking-Runde 1 / 2 / 3 / 7 / 8 / 9 / 10
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8 km

Kollischberg-Runde 7 / 3 / 4 / 5 / 6
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9 km

Weitendorf (MG Wildon):
Kuketz-Runde 1 / 2 / 3 / 9 / 8 / 4 / 5
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

Schwarzenegg-Runde
1 / 6 / 7 / 8 / 9 / 9
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

Lang 
Dexenberg-Runde 1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 
7 / 8 / 9 / 11
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km 

Lechenburg-Runde 9 / 8 / 7 / 5 / 6 / 5
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8,5 km

Jößer Runde 1 / 2 / 15 / 14 / 13 /
6 / 12 / 11
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

                  Jakobsweg

I n f o r m a t i o n e n :  w w w . h e n g i s t . a t  /  i n f o @ h e n g i s t . a t  /  0 6 7 6  5 3  0 0  5 7 5

Öffnungszeiten: 1. Mai – 26. Oktober; So 10–11:30 Uhr, Mi 17–18 Uhr
(Eingang über Bücherei!) und nach telefonischer Vereinbarung 

Ort: Museum im Schloss Wildon, Hauptplatz 55, 8410 Wildon, Tel: 0676 / 53 00 575

Am und um den Wildoner Schlossberg leben seit über 6.500 Jahren beinahe ununterbro-
chen Menschen. Die Region zählt daher zu den wichtigsten archäologischen Fundplät-
zen des Südostalpenraumes.
Das 2005 eröffnete Hengist-Museum bietet einen Einblick in die Bedeutung des Groß-
raums Wildon im Verlauf der Urgeschichte, der Römerzeit und des Mittelalters. Es 
beleuchtet die kulturgeschichtliche Entwicklung der Mittelsteiermark und deren 
kulturelle Verbindungen in andere Regionen Mittel- und Südosteuropas. Flüssig ge-
schriebene Texte und sorgfältig ausgewählte und aufbereitete Objekte richten sich 
gleichermaßen an Familien, Kinder und Schulklassen sowie an alle archäologisch inte-
ressierten Besucherinnen und Besucher.
 

MITGLIEDSCHAFT
Werden Sie Mitglied im Verein Kulturpark Hengist und genießen Sie zahlreiche Vorteile!
Als Mitglied des Vereines Kulturpark Hengist erhalten Sie das zwei Mal pro Jahr – im April 
und Oktober – erscheinende „Hengist-Magazin“ kostenlos zugesandt.
Die Hefte bringen in leicht lesbarem Stil und reich bebildert Forschungsergebnisse aus den 
Kulturpark-Gemeinden, aber auch aus der gesamten mittleren Steiermark zu den Themen-
gebieten Archäologie, Geschichte, Volkskunde, Kulturgeschichte und Naturwissenschaf-
ten wie Geologie, Paläontologie, Mineralogie, Botanik, Zoologie.
Weiters erhalten Sie als Vereinsmitglied per Post oder E-Mail aktuelle Informationen über 
die Tätigkeit des Vereines und seine Veranstaltungen, Preisreduktionen auf alle seine Ver-
öffentlichungen sowie begünstigten Eintritt zu Ausstellungen, Vorträgen, Führungen und 
Exkursionen.
Jahresbeitrag: ordentliches Mitglied: EUR 25; ermäßigt (Jugendliche/r, StudentIn): EUR 12;
Familienmitgliedschaft: EUR 35; Förderer: EUR 250.
Spezialangebot: alle bisher erschienenen Hengist-Magazine (55 Ausgaben à EUR 3 und 
fünf Ausgaben à EUR 5) und die Mitgliedschaft 2026 zum Vorteilspreis von EUR 160 (Erspar-
nis EUR 55)
Gratis Hengist-Newsletter: Senden Sie ein E-Mail mit dem Betreff „Hengist-Newsletter“
an info@hengist.at und Sie erhalten regelmäßig Infos zu unseren Veranstaltungen!

Infos und Bestellungen unter: 0676 53 00 575 oder info@hengist.at

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                20. Jahrgang, Heft 2/2023

Verkaufspreis EUR 5,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                   20. Jahrgang, Heft 1/2023

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark              19. Jahrgang, Heft 1/2022

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                  17. Jahrgang, Heft 1/2020

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark             18. Jahrgang, Heft 1-2/2021

Verkaufspreis EUR 3,-

50

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                  17. Jahrgang, Heft 3/2020

Verkaufspreis EUR 3,-

Museum Hengsberg                            
Im Jahr 2015 übernahm der Kulturpark Hengist die Neugestaltung des Museums im un-
tersten Kirchturmgeschoß (sog. „Hengistburgmuseum“) der Pfarrkirche St. Laurentius in 
Hengsberg. Die vom verdienstvollen Heimatforscher OSchR Paul Ofner in den Jahren um
1980 verfassten Informationstafeln wurden durch vier große, informative Text-Bild-Tafeln,
die die Hengistburgfrage, Paul Ofners heimatkundliches Wirken, den Kirchenpatron hl. 
Laurentius sowie den Kirchenbau und die Geschichte der Ursprungs- und Mutterpfarre 
Hengsberg thematisieren, ersetzt. Weiters zu besichtigen sind eine Vitrine mit Fundstücken,
ein bei der Kirchengrabung in den 1970er Jahren gefundenes Skelett sowie Reste aus den 
verschiedenen Bauphasen der St.-Laurentius-Kirche.

Besichtigungsmöglichkeit: nach tel. Vereinbarung unter 03185  /  22 03
(Gemeindeamt Hengsberg)
Ort: Museum Hengsberg, Pfarrkirche St. Laurentius, 8411 Hengsberg

Militärlager und 			             
Soldatenfriedhof Lebring/Lang
Während des Ersten Weltkrieges wurde ab 1915 im Leibnitzer Feld auf dem Gebiet der Ge-
meinden Lebring und Lang ein großes Militär- und Kriegsgefangenenlager samt zugehöri-
gem Friedhof errichtet. Während das Lager selbst nach 1919 demontiert wurde, blieb der 
Friedhof mit seinen fast 1.700 Gräbern gleichsam als Friedensdenkmal erhalten. 
Seit 2015 thematisiert eine permanente Ausstellung am Friedhofsgelände anhand von zehn 
transparenten Schautafeln u. a. den Ersten Weltkrieg, das Militärlager Lebring/Lang und die 
Schlacht am Monte Meletta (1916). Zwei Tafeln wurden im Rahmen von Projektarbeiten von 
Schüler*innen der VS Lang und der NMS Lebring-St. Margarethen gestaltet.
Besichtigungsmöglichkeit: ganzjährig frei zugänglich; Zufahrt über Gemeinde Lang, Orts-
teil: Jöss (der Beschilderung folgen!)

Abfahrt
Hengsberg

Abfahrt
Lebring

Hengsberg

Lebring-St. Margarethen

Lang

Wildon

Veranstaltungen, Museen
und Wanderwege
im Kulturpark Hengist
in der Südsteiermark
www.hengist.at

BEV, Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen in Wien
Standardlizenz Creative Commons CC BY 4.0. 
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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	 1.	 Stocking 
	 2.	 Die Trattenmühle 
	 3.	 Der Weißenegger Mühlgang 
	 4.	 Der Steinbruch Weißenegg 
	 5.	 Kraftwerke an der Mur
	 6.	 Ausblick vom Kollischberg
	 7.	 Sukdull und Wurzing 
	 8.	 Afram und seine Edelhöfe 
	 9.	 Steinbrüche und Kalköfen
	 10.	 Prunkgrab „Grafenkogel“
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